
15. Wohnprojektetag NRW: Erfahrung und Wissen teilen: Projekte lernen voneinander (30.06.2017) 

Eine Kooperationsveranstaltung von WohnBund-Beratung NRW GmbH und Stiftung trias; unterstützt durch die GLS Bank, die 
NRW.BANK, die triodos Bank, die WSG, den ZdK und den wohnbund e.V.; www.wbb-nrw.de 

Projekt: Ökodorf Sieben Linden 

Leitidee Ein neues Dorf für im Endzustand ca. 300 Menschen bauen, in dem 

alle Lebens- und Arbeitsbereiche ökologisch und sozial nachhaltig 

organisiert sind. 

Ort Beetzendorf / Altmark / Sachsen-Anhalt 

Lage sehr ländlich 

InitiatorInnen 

des Projektes 

Jörg Sommer (1992 wieder ausgestiegen) 

Planungsbeginn 1989 

Einzug 1997 

Bewohner-Struktur 145 Menschen, ca. 100 Erwachsene und 45 Kinder und Jugendliche 

Trägerstruktur Siedlungsgenossenschaft Ökodorf eG als Grundbesitzer 

Wohnungsgenossenschaft Sieben Linden eG als Haupt-Organisation 

für Wohnungsbau, aber auch andere Organisationen 

Kein privates Immobilieneigentum 

Kosten / Mietkosten Investitionsvolumen bis jetzt ca. 6 Millionen Euro 

Anzahl Wohnungen Wohnungen in Häusern: ca. 28. Dazu kommen etliche Bauwagen, 

die zum Wohnen genutzt werden 

Gemeinschafts-

einrichtungen 

Gemeinschaftliche Küche und Essräume, Sanitäranlagen für 

Bauwagenbewohner, Gemeinschaftsraum, Seminarräume, 

Werkstatt, Sauna, Tanzraum, „Kneipe“ (Begegnungsraum), 

gemeinsame Wasser-Entsorgung durch Pflanzenkläranlage, 

gemeinsame Energieversorgung durch PV- Anlagen und 

Solarthermie. 

Gemeinsame Lebensmittelversorgung aus dem eigenen Garten mit 

festangestellten (projektinternen) Gärtnern. Gemeinschaftliche 

Brennholzversorgung aus dem eigenen Wald durch projektinterne 

Wald-Arbeiter. Gemeinsamer Besitz von ca. 100 Hektar Bauland, 

Acker und Wald. 

Projektberater/ -entwickler Eva Stützel, Dieter Halbach, Martin Stengel, (Mitbegründer und 

aktivste Projektentwickler), u.v.a. 

Kontakt / Referentin www.siebenlinden.org 

Eva Stützel, eva.stuetzel@siebenlinden.org 

 

 


